
Neues Curriculum für 
das Unterrichtsfach Deutsch

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,

im vergangenen Semester mussten sämtliche Fachbereiche ihre Curricula überarbeiten, um der Forderung 
des Ministeriums nach einer Studieneingangs- und Orientierungsphase nachzukommen. Auch die Cur-
ricualrkommission der Germanistik trat zusammen und beschloss einige Änderungen am Bachelor- und 
Lehramtscurriculum. 
Die Kommission kam überein, den bestehenden Studienplan zu ändern – nicht einen neuen zu erstellen. 
Im Zuge der Genehmigung durch den Senat wurde daraus dann aber leider doch ein neuer Studienplan 
– ein Umstand von dem die Mehrheit der Curricularkommission erst vor Kurzem Kenntnis erhielt. 

Dieser neue Studienplan (Version 2011) gilt für alle, die seit 01.10.2011 das Lehramtsstudium beginnen. 
All jene, die bereits zuvor – also nach der Version 2006 – studiert haben, haben aber die Möglichkeit, auf 
den neuen Studienplan umzusteigen. 

Die Änderungen im Überblick 

Version 2011

Diplomarbeit = 20 ECTS
Einf. in die Literaturw. = 6 ECTS
Einf. in die Linguistik = 6 ECTS
Einf. in die hist. Sprachw. = 3 ECTS
Technik des wiss. Arbeitens = 1,5 ECTS

Wahlpflichtfächer sind abhängig vom Lehrveranstal-
tungstyp entweder 3 oder 6 ECTS wert.

Aus diesem Pool müssen Studierende, die ihre Diplom-
arbeit an der Germanistik schreiben, 3 ECTS (mithin 
nur mehr 1 Lehrveranstaltung) absolvieren – jene, die 
ihre Diplomarbeit an einem anderen Fachbereich schrei-
ben, 6 ECTS (je nach Lehrveranstaltungstyp ebenfalls 
nur 1 oder 2 Lehrveranstaltungen.

Version 2006

Diplomarbeit = 21 ECTS
Einf. in die Literaturw. = 4,5 ECTS
Einf. in die Linguistik = 4,5 ECTS
Einf. in die hist. Sprachw. = 1,5 ECTS
Technik des wiss. Arbeitens = 1 ECTS

Wahlpflichtfächer aus dem Pool sind, ungeachtet des 
Lehrveranstaltungstyps nur 2 ECTS wert. 
Aus diesem Pool müssen Studierende, die ihre Dip-
lomarbeit an der Germanistik schreiben, 3 Lehrver-
anstaltungen absolvieren – jene, die ihre Diplom-
arbeit an einem anderen Fachbereich schreiben, 5 
Lehrveranstaltungen.

Zusammenfassend lässt sich festhalten, dass durch die Änderungen im neuen Curriculum einzelne Lehrver-
anstaltungen mehr wert geworden sind und deshalb insgesamt weniger Lehrveranstaltungen besucht werden 
müssen.

Wer auf den neuen Studienplan umsteigen will, kann dies schnell und unbürokratisch machen. Einfach eine 
E-Mail von der Uni-E-Mail-Adresse aus an studium@sbg.ac.at schicken und bekanntgeben, dass man für 
das Studium Unterrichtsfach Deutsch von der Curriculums-Version 2006 auf die Version 2011 umsteigen 
möchte.


